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Sektionsnachrichten

Landmaschinenvorführungen

1995

Mechanisierung
der Futterernte
Die Verluste im Futterbau und bei der
Futterernte sind immer noch hoch. Was
lässt sich maschinen- und
produktionstechnisch verbessern. Diese Frage
steht im Mittelpunkt der Zuger
Landmaschinenvorführung. Sie wird vom
Verband für Landtechnik, Sektion Zug,
und der landwirtschaftlichen Schule
des Kantons Zug durchgeführt und
findet statt:
am Dienstag, 4. Juli 1995 (evtl. 7.
oder 11. Juli) von 13.00-15.45 Uhr

auf dem Betrieb von Hans Röllin,
Hasenthal, Menzingen
Auskunft über die Durchführung:
Tel. 042/182 ab 7 Uhr
Die Zufahrtsstrassen sind signalisiert.

Programm

1. Teil Maschinentechnik
• Neuerungen bei den Erntesystemen
• Erntesysteme für Berg- und Talgebiet

• Maschinenbreiten aufeinander
abstimmen

• Breiter arbeiten und schneller
fahren?

• Verluste gering halten

2. Teil Produktionstechnik
• Einfluss der Mechanisierung
- auf die botanische Zusammensetzung

(Grasnarbe, Verunkrautung)
- auf den Boden (Ertragseinbussen,
Futterverschmutzung)
• Grassilage für den Sommer 1996
Worauf ist bei der Produktionstechnik
zu achten, damit eine sehr gute
Grassilage anfällt, die auch im nächsten
Sommer verfüttert werden kann?

DV/fJA/tf/Vr
DURAMONTAG

8047 Zürich, Letzigraben 120, Tel. 01/492 10 15, Fax 01/492 75 17

DURAMONT SA

1027 Lonay, rte. de Denges 2, tél. 021/802 28 72, tax 021/802 25 02

Mit unseren Filtern*
geht Ihnen die Puste
nicht so schnell aus

ZlZoZore/yZe/Ze - FZZZer

P/ëcesmoZei/rs - ZZZZres

MASSEY FERGUSON
*HILL-CHAMPION*

Höchstleistung und dies zu

konkurrenzlosen PREISEN
bei Ihrem MF "REGIO-CENTER;
Peter Friedli 5512 Wohlenschwil 056 911 075
Ernst Hämmerli 3179 Kriechenwil 031 747 7719
Flückiger Agritech AG 4451 Wintersingen 061 971 1574

/ Verkauf / Kundendienst / Ersatzteile I!

*) Für alle Benzin- und Dieselmotoren die
kompletten Programme an Trockenluft-,
Oel-, Kraftstoff- und Hydraulikfiltern sowie
Wasserfilter und -abscheidet
Superschnelle Lieferung in die ganze Schweiz.

DONALDSON - KNECHT - RACOR -
FLEETGUARD - BEDIA - HENGST -
COOPERS - CROSLAND - etc.

LT 6/95 21



Sektionsnachrichten

SH

Jahresversammlung

Viele Aktivitäten
im Schaffhauser
Maschinenring
Die Schaffhauser Bauern haben vor
einigen Jahren den Maschinen- und
Betriebshilfering Schaffhausen
gegründet. Er hat sich unter der initiativen

Führung von Bernhard Müller,
Präsident, und Bernhard Neukomm,
Geschäftsführer, in erfreulichem
Masse entwickelt. Kürzlich fand
die Jahresversammlung in Beringen
statt, an der Hanspeter Tanner,
Merishausen, als neues Vorstandsmitglied

gewählt worden ist.

An der gut besuchten Jahresversammlung

erinnerte der Präsident Bernhard
Neukomm, Thayngen, an die Entwicklung

der noch jungen bäuerlich
geprägten Organisation. Die Startschwierigkeiten

seien überwunden. Sie hätten
aber auch Anlass zur Überprüfung
des ganzen Aufgabenkreises gegeben.
Der Präsident und des Geschäftsführer
wiesen in ihren Berichten namentlich
auf die Sachzwänge der Ökologisie-
rung sowie der Kostensenkung in den
Landwirtschaftsbetrieben hin. Für den
Maschinenring bedeutete dies zum
Beispiel, sich in Versuchprojekten mit
der mechanischen Unkrautbekämpfung

im Kartoffelanbau auseinanderzusetzen,

ähnlich der Unkrautbekämpfung
im Getreidebau mittels Hackstrie-

geln.
Schon bald wurde dem kantonsweit
tätigen Ring auch der bis anhin vom
kantonalen landwirtschaftlichen Verein
organisierte Betriebshelferdienst
angegliedert. Er stellt der Schaffhauser
Landwirtschaft in Arbeitspitzen oder
in Notfällen fachlich ausgewiesene
Arbeitskräfte für den temporären
Einsatz zur Verfügung.
Die Feldwegrandkompostierung hat in
Zusammenarbeit mit dem kantonalen
Strassenunterhaltsamt die Versuchsphase

erfolgreich überstanden und ist
in verschiedenen Gemeinden und auf

Kantonsebene zu einer festen
Dienstleistung geworden. Von Anfang an
arbeitete der Maschinenring namentlich
auch im kommunalen Bereich sehr
erfolgreich mit den Lohnunternehmern
zusammen. Während die Maschinenvermittlung

im Bereich
Landwirtschaftsbetriebe eher stagniert, hat der
Kommunaleinsatz noch einen Ausbau
erfahren.
Die Versammlung genehmigte einstimmig

die vom Geschäftsführer vorgelegte
Jahresrechnung sowie das Budget

1995. In den Zahlen kommt die
positive Entwicklung der Organisation
deutlich zum Ausdruck.
Im Anschluss an die Versammlung
berichteten Jakob Brütsch, Barzheim,
und seine Frau über eine eindrückliche
Fahrt in die Ukraine. Im Lichte der
Probleme der dortigen Landwirtschaft,
wird manche Schwierigkeit im eigenen
Betrieb erträglicher.
Erwin Müller

GR

Jahresversammlung

Neuer Präsident
Die Jahresversammlung stand ganz
im Zeichen der Erneuerungwahlen
in den Vorstand und in die
Geschäftsführung.

Der Versammlung lagen die Demissionen

von Präsident Lorenz Jörg,
Maschinenberater Werner Stoffel und von
Geschäftsführer Martin Wiher vor. Der
Präsident würdigte ihre grosse
Verdienste um den Bündner Verband für
Landtechnik und für die ganze Bündner

Landwirtschaft. Die guten Kenntnisse

über die Bedürfnisse in der
technischen Entwicklung sowie über Fragen

in der sicherheitstechnischen
Ausrüstung machten Werner Stoffel zu
einem weit über die Kantonsgrenzen
hinaus bekannten Experten für Fragen
der Mechanisierung in den Bergbetrieben.

Im Sinn der besseren Vertretung der
Regionen hat der Vorstand der
Versammlung beschlossen, die Zahl
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der Vorstandsmitglieder auf sechs zu
erhöhen.
Zur Wiederwahl stellten sich Ruedi
Hunger, Werkführer Landquart, und
Heinz Albrecht, Landmaschinenmechaniker,

Chur. Neu in den Vorstand
gewählt wurden Sepp Föhn,
Maschinenkundelehrer an der landwirtschaftlichen

Schule Plantahof, die Betriebsleiter
Ueli Giger aus llanz, Peter

Schuhmacher aus Thusis und Ueli Günthardt
aus Landquart.
Die Versammlung wählte Ruedi Hunger
einstimmig zum neuen Sektionspräsidenten

und Ueli Günthart zum neuen
Geschäftsführer. Die Revision der
Rechnung wird neu von Walter Röschmann,

Domat/Ems, besorgt. Zw.
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Jahresversammlung

Robert Zimmermann
- «höchster»
Nidwaldner Traktorfahrer

Der «Traktorenverband Nidwaiden»
wählte an der Generalversammlung
im Gasthof Schützenhaus, Wil,
Robert Zimmermann, Ennetmoos,
zum neuen Präsidenten. Robert
Würsch aus Emmetten übernimmt
den Vorstandssitz des zum
Ehrenmitglied erkorenen bisherigen
Präsidenten Jost Käslin, Beckenried. Die
Versammlung liess sich über die
neue Tätigkeit des neugegründeten
Maschinenrings Obwalden informieren.

Im Jahresbericht der 1959 gegründeten
Sektion Nidwaiden erinnerte Präsident

Jost Käslin an die Absicht seitens
des Bundes, auf die
Treibstoffzollrückerstattung zu verzichten. Nur dank
geschlossenem Auftreten des SVLT
und überzeugender Argumentation
war die Beibehaltung der bisherigen
Regelung ohne «Druck von der Strasse»

möglich. Wie so oft profitieren auch
sogenannte Trittbrettfahrer vom
Einsatz des Verbandes. Mit der Einlösung
der Mitgliedschaft werden Massnahmen

solidarisch mitgetragen. Über die
technischen Aktivitäten orientierte
Geschäftsführer Reto Meier. Der von
Fahrlehrer Werner Keiser geleitete Kurs
zur Erlangung des Führerausweises
der Kategorie G war einmal mehr
erfolgreich. Im Vorjahr waren 43, im
laufenden Jahr 51 Absolventen zu
verzeichnen. Weitere Kurse betrafen
die Abgaskontrolle sowie Vorberei-
tungs- und Unterhaltsarbeiten im
Hinblick auf den Abgastest. Die
Jahresrechnung schloss praktisch ausgeglichen

ab. In zwei Etappen wird indes der
Jahresbeitrag um fünf auf 30 Franken
angehoben. Fürden Mehraufwand sind
allein die steigenden Kosten der
Verbandszeitschrift «Schweizer
Landtechnik» verantwortlich.

Führungswechsel beim Traktorenverband Nidwaiden. Von links nach rechts: das
neue Vorstandsmitglied Robert Würsch, Emmetten; Ehrenmitglied Jost Käslin,
Beckenried; der neue Präsident Robert Zimmermann, Ennetmoos und
Geschäftsführer Reto Meier, Ennetmoos.

Während 14 Jahren war Jost Käslin
Mitglied des Vorstandes. Davon versah
er während zehn Jahren das Präsidentenamt.

Als Zeichen der Dankbarkeit
und Wertschätzung wurde ihm ein mit
einer Uhr beladenes Träggabeli und der
Inschrift «Ehrenmitglied» unter Applaus
der Versammlung überreicht.
Unbestritten erfolgte die Wahl von Robert
Zimmermann als Nachfolger im
Präsidentenamt und von Robert Würsch in

den Vorstand. Als Rechnungsrevisor
wurde Franz Niederberger bestätigt.

unter dem Gesichtspunkt des
zunehmenden agrarpolitischen Drucks ist
die Planung der optimalen Auslastung
der Maschinen von Bedeutung. «Das
Ganze muss wachsen und sich
einspielen», sagte der Referent. Es könne
nicht eine Globallösung angeboten
werden. In Nidwaiden dient die
Sichtbarmachung des Maschinenangebots
und die Liste, wer Arbeiten für Dritte
übernimmt, ebenfalls dem Ziel der
Produktionskostensenkung.
Josef Niederberger

Umfassendes Arbeitsprogramm

Der Parcours des Geschicklichkeitsfahrens

in Ennetbürgen als entscheidende

Etappe des Jahresprogramms
wurde von 91 «Fahrenden» bestritten.
Man rechnet sich bereits auch Chancen

für den CH-Wettbewerb aus. Zu
einem grossen Erfolg wurde die Silo-
Tagung vom 1. Juni in Stans. Nebst
dem abgeschlossenen Beleucfitungs-
kurs stehen Unterhaltskurse für
Ladewagen und Freischneider (Motorsensen)

zur Diskussion.
Im Anschluss an die Generalversammlung

orientierte Leo Lussi aus Kägiswil
über die Gründung des Maschinenringes

Obwalden, dessen Geschäftsführung

er betreut. Insbesondere auch

ZAUGG
UNIVERSAL

KIPPERSCHAUFEL

ff*
• für Traktoren und

Zweiachsmäher
• Unterlenker-

Schnellanschluss
• Solide Stahikonstruktion

3537 Eggiwil Tel. 035/619 51
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